
Sachstandsbericht zur 

Spielplatzgestaltung

Dezernat VI – Bereich 74 Grünplanung, Friedhöfe und Forsten
Jugendhilfeausschuss am 13.02.2020
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1. Spielplatzneugestaltungen nach Prioritätenliste

2. Ersatz von Spielgeräten

3. Verfügbare Finanzmittel

4. Spielplätze für Neubaugebiete

Gliederung der Präsentation
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1. SPIELPLATZNEUGESTALTUNGEN NACH PRIORITÄTENLISTE

 Abstimmung mit AGL: 

Ergebnisse der Spielplatzkontrollen

 Berücksichtigung aus: 

Kinderkonferenzen/Stadtteilrunden/

Wünsche von Bürgern

 Vorschlag in einer Prioritätenliste

 gerechte Verteilung im Stadtgebiet

 Haushaltsmittel seit 2018: 75.000 €/Jahr

 Kinderbeteiligung/Umsetzung im Bereich Grünplanung
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1. SPIELPLATZNEUGESTALTUNGEN NACH PRIORITÄTENLISTE

Prioritätenliste Spielplätze 2018
Stand 12.02.2020

Nr. Objektname Typ

Priorität der 

Umgestaltung Umsetzung 

1 Eckermannstraße Gerätespielplatz 1 erledigt 

2 Magdeburger Straße West Gerätespielplatz 1 erledigt 

3 Am Venusberg Gerätespielplatz 2 erledigt 

4 Hans-Tönjes-Ring Gerätespielplatz 2 geplant 

5 Klosterkamp Gerätespielplatz 3 geplant 

6 Auf der Rübekuhle / Auf der Altstadt Gerätespielplatz 3 geplant 

7 Eichenhain Gerätespielplatz 3 geplant 

8 Gebrüder-Loewe-Straße Gerätespielplatz 4 geplant 

9 In der Kemnau Gerätespielplatz 4 geplant 

10 Sonninstraße Gerätespielplatz 4 geplant 

Seite 4 von 46 in Zusammenstellung



Seite 5 von 46 in Zusammenstellung



1. SPIELPLATZNEUGESTALTUNGEN NACH PRIORITÄTENLISTE
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1. SPIELPLATZNEUGESTALTUNGEN NACH PRIORITÄTENLISTE

Nächste Umgestaltungen: Spielplätze Hans-Tönjes-Ring und…
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1. SPIELPLATZNEUGESTALTUNGEN NACH PRIORITÄTENLISTE

Ansatz 2020

Ausgaben:                         75.000 €

Erneuerung der Spielplätze nach 

Prioritätenliste von 2018

…am Klosterkamp
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2. ERSATZ VON SPIELGERÄTEN

 Abstimmung mit AGL: Ergebnisse der Spielplatzkontrollen

 Berücksichtigung aus:

Kinderkonferenzen/Stadtteilrunden/

Wünsche von Bürgern

 Keine Neugestaltung, sondern Ersatz von einzelnen Geräten

 Haushaltsmittel: ca. 40.000 €/Jahr 

 hier: keine Kinderbeteiligung

 Umsetzung durch Bereich Grünplanung

Seite 12 von 46 in Zusammenstellung



2. ERSATZ VON SPIELGERÄTEN
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2. ERSATZ VON SPIELGERÄTEN
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3. VERFÜGBARE FINANZMITTEL

Euro Ansatz

2019

Ansatz

2020

Finanzplan 

2021

Finanzplan 

2022

Finanzplan 

2023

Ausgabe-rest 
aus VJ

39.576 35.132
(beantragt)

Ansatz im HH-
Plan 

40.500 50.000 50.000 50.000 50.000

Investitionsprogramm Grünplanung
01-551-005 Grünanlagen/Spielplätze (Spielgeräteersatz)

Investitionsprogramm Grünplanung
01-551-006 Ausbau Spielplätze (Spielplatzneugestaltungen)

Euro Ansatz

2019

Ansatz

2020

Finanzplan 

2021

Finanzplan 

2022

Finanzplan 

2023

Ausgabe-rest 
aus VJ

75.000 20.155
(beantragt)

Ansatz im HH-
Plan 

75.000 75.000 75.000 75.000 75.000
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4. SPIELPLÄTZE FÜR NEUBAUGEBIETE

 Finanzierung durch Erschließungsträger

 Absicherung in städtebaulichem Vertrag

 Abstimmung der Planung und Ausführung mit 

dem Bereich Grünplanung

 Durchführung der Kinderbeteiligung

 Umsetzung je nach Baufortschritt im Gebiet
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4. SPIELPLÄTZE FÜR NEUBAUGEBIETE
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Vollzeitpflege- Anpassung der Richtlinien 
zur Vollzeitpflege und 
Öffentlichkeitsarbeit 

Angela Lütjohann
Bereichsleiterin Soziale Dienste – Bereich 52
Dezernat V – Bildung, Jugend und Soziales
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1. Rechtsgrundlagen

2. Formen der Vollzeitpflege

3. Fachliches Anliegen

4. Anpassung der Richtlinie

5. Öffentlichkeitsarbeit

Gliederung der Präsentation
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1. Rechtsgrundlagen

§ 33 SGB VIII Vollzeitpflege

1. Hilfe zur Erziehung in Vollzeitpflege soll entsprechend 
dem Alter und Entwicklungsstand des Kindes oder 
des Jugendlichen und seinen persönlichen 
Bindungen sowie den Möglichkeiten der 
Verbesserung der Erziehungsbedingungen in der 
Herkunftsfamilie Kindern und Jugendlichen in einer 
anderen Familie eine zeitlich befristete 
Erziehungshilfe oder eine auf Dauer angelegte 
Lebensform bieten. 

2. Für besonders entwicklungsbeeinträchtigte Kinder 
und Jugendliche sind geeignete Formen der 
Familienpflege zu schaffen und auszubauen.
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2. Formen der Vollzeitpflege

Zeitlich befristet:

• Kurzzeitpflege

• Bereitschaftspflege

Auf Dauer angelegt:

• Allgemeine Vollzeitpflege

• sozialpädagogische Vollzeitpflege 

• sonderpädagogische Vollzeitpflege 

• sonderpädagogische Vollzeitpflege plus

• Verwandtenpflege
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3. Fachliches Anliegen

 Qualifizierung  der Pflegeeltern

 Stärkung des Stellenwertes der Vollzeitpflege

 Vermeidung von Heimunterbringung

 Bedarfsgerechte Betreuung

 Familiennahe Unterbringung

 Ausbau des Pflegekinderwesens
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4./5. Anpassung der Richtlinie und 
Öffentlichkeitsarbeit

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss stimmt 
dem vorgelegten Entwurf der 
Richtlinien zur Vollzeitpflege zu 
und unterstützt die offensive 
Öffentlichkeitsarbeit des 
Pflegekinderdienstes der 
Hansestadt Lüneburg.
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Gründung einer AG 78 zum 

Thema Jugendhilfe und 

Schule

Dezernat V – Bildung, Jugend und Soziales
Jugendhilfeausschuss am 13.02.2020
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1. Ausgangslage in der Hansestadt Lüneburg

2. Rechtsgrundlagen

3. Ziele

4. Beschlussvorschlag

Gliederung der Präsentation
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1. Ausgangslage

 Seit 2019 neu:

 AG 78 „Familienunterstützende Hilfen“ und

 AG 78 „Kindertagesbetreuung“

 Ziele: Partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit den freien Trägern der Jugendhilfe 

 Planungsfragen/Verzahnung mit JHP, 
Sozialplanung

 Umsetzung von Maßnahmen
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2. Rechtsgrundlagen

Sozialgesetzbuch (SGB) - Achtes Buch (VIII) - Kinder- und 
Jugendhilfe - (Artikel 1 des Gesetzes v. 26.06.90, BGBl. I S. 
1163)

§ 78 Arbeitsgemeinschaften

Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe sollen die Bildung von 
Arbeitsgemeinschaften anstreben, in denen neben ihnen die 
anerkannten Träger der freien Jugendhilfe sowie die Träger 
geförderter Maßnahmen vertreten sind. In den 
Arbeitsgemeinschaften soll darauf hingewirkt werden, dass die 
geplanten Maßnahmen aufeinander abgestimmt werden und 
sich gegenseitig ergänzen.
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2. Rechtsgrundlagen

§ 25 Abs. 3 des Niedersächsischen Schulgesetzes

Niedersächsisches Schulgesetz

(NSchG)                    

Zusammenarbeit zwischen Schulen

sowie zwischen Schulen und Jugendhilfe

Schulen arbeiten mit den Trägern der öffentlichen und freien Jugendhilfe 
sowie anderen Stellen und öffentlichen Einrichtungen, deren Tätigkeit sich 
wesentlich auf die Lebenssituation junger Menschen auswirkt, im Rahmen 
ihrer Aufgaben zusammen.

Orientierungsrahmen zur Kooperation soziale Arbeit in schulischer 
Verantwortung und Kinder- und Jugendhilfe 

(Niedersächsisches Kultusministerium - November 2017)

Die Zusammenarbeit braucht verlässliche und dauerhafte Strukturen, die 
kontinuierlich von beiden Seiten gepflegt und nicht erst anlassbezogen 
aktiviert wird.
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3. Ziele

 Überwindung institutioneller Grenzen

 Förderung von Chancengerechtigkeit

 Verzahnung der Angebote

 Keine Erörterung von Einzelfällen sondern Gestaltung von 
Rahmenbedingungen

 Strukturierte und interdisziplinäre Zusammenarbeit

 Erweiterung der Akteure (LSB, Vertretungen von Schulen)
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4. Beschlussvorschlag

Die Verwaltung wird beauftragt, 
eine Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB VIII für 
das Handlungsfeld 

„Zusammenarbeit Jugendhilfe und Schule“ 

konzeptionell weiterzuentwickeln, einzurichten 
und eine Geschäftsordnung zu erarbeiten.
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Kinder- und Jugendkonferenzen

in den Stadtteilen der Hansestadt 

Lüneburg

Jens Döhrmann
Teamleiter Jugendpflege, Jugendschutz und Partizipation
Dezernat V – Bildung, Jugend und Soziales
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Kinder- und 
Jugendkonferenzen

in den Stadtteilen der Hansestadt Lüneburg

Dezernat V – Bildung, Jugend und Soziales
Jugendhilfeausschuss am 13.02.2020
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3

Fachbereich Familie und Bildung 
Jugendpflege, Jugendschutz, Partizipation

Offene 
Jugendarbeit

Einrichtungen,

Jugendtreffs

Kooperation
Schule

Projekt- und 

Praxistage 

Jugend-
schutz

Jugendschutz-

kontrollen

Präventions-

maßnahmen

Jugend-
förderung

Förderung von 

Jugendvereinen 

und -verbänden

Partizipation

Projekte zur 

Förderung von 

Demokratie, 

kultureller 

Vielfalt und 

Beteiligung

Dezernat V – Bildung, Jugend und Soziales
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4

KINDER- UND JUGENDKONFERENZEN
MOORFELD KALTENMOOR
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5

VORBEREITUNGSPHASE
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6

WARM UP
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7

ARBEITSGRUPPEN
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8

ARBEITSGRUPPEN
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9

PRÄSENTATION DER PROJEKTIDEEN
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10

NACHTREFFEN
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11

ZUFRIEDENHEIT TEILNEHMER/INNEN
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12

Moorfeld Kaltenmoor

Vorbereitung 150 140

Konferenz 43 45

Nachbereitung 22 23

ANZAHL TEILNEHMER/INNEN
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13

UMGESETZTE PROJEKTE
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UMGESETZTE PROJEKTE
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15

Kinder- und Jugendkonferenz Oedeme:

Mittwoch, 18. November 2020 

AUSBLICK
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